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Platzhalter für Foto

Platzhalter für Foto

Das 7. Forschungsrahmenprogramm 
(FRP) und das Programm für Wettbe-
werbsfähigkeit und Innovation (CIP) 
der EU – Unternehmen und Forscher 
im Schulterschluss

Dr. Karsten W. Lemke

ZENIT GmbH, Mülheim an der Ruhr

Nationale Kontaktstelle für KMU im 7. FRP

Informationsveranstaltung für Unternehmen und Forscher 
im Rhein-Erft-Kreis, Brühl, 30. Oktober 2008
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Das NRW.Europa Stakeholder Netzwerk
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CIP - Basisdaten

� Name: „EU-Rahmenprogramm für Wettbewerbsfähigkeit 
und Innovation“ (Competitiveness and Innovation Programme)

� Laufzeit: 2007 – 2013

� Budget: ca. 3,6 Mrd. €

� Geltungsbereich: EU 25 + Kandidatenländer (+ assoziierte Länder
und sog.Drittländer)

� Zielgruppe: Kleine und mittlere Unternehmen (KMU)

� Inhalte: Allgemeine und fachspezifische Inhalte

� Fortsetzung von 9 Vorgängerprogrammen (!)
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CIP - Vorläuferprogramme

1. Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen (besonders KMU)

2. Innovation und Öko-Innovation

3. Wettbewerbsfähige, innovative Informationsgesellschaft

4. Energieeffizienz und erneuerbare Energien 

Gemeinsame Ziele:
���
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CIP - Budget

CIP

Unternehmerische
Initiative

und Innovation

2.166 Mio. €

Unterstützung
der 

IKT-Politik

728 Mio. €

Intelligente 
Energie
Europa

727 Mio. €
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CIP - Struktur

Drei spezifische Programmbausteine:

� Baustein 1: 
Programm „Unternehmerische Initiative und Innovation“

� Baustein 2: 
Programm zur Unterstützung der Informations- und
Kommunikations-Politiken (IKT) 

� Baustein 3: 
Programm „Intelligente Energie - Europa“
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CIP - Baustein 1 
„Unternehmerische Initiative und Innovation“

Ziele:

� Zugang der KMU zu Finanzmitteln in der Gründungs- und 
Wachstumsphase schaffen sowie Finanzierung von 
Innovationen erleichtern

� Verbesserte Rahmenbedingungen für die (grenzüber-
schreitende) Zusammenarbeit von KMU schaffen

� vor allem umweltrelevante Innovationen in KMU fördern

� Unternehmertum und Innovationskultur fördern 
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CIP - Baustein 1 
„Unternehmerische Initiative und Innovation“

Instrumente:

� Finanzierungsinstrumente (Eigenkapital und Bürgschaften) 

� Unternehmensunterstützende Dienstleistungen

� Innovationsprojekte (für Sektoren, Cluster, Netzwerke, Regional-
initiativen, Technologietransfer, Dienstleistungen, etc.)

� Politikanalysen, Entwicklung und Koordination
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Neues Finanzierungsinstrument für KMU:
GIF = High Growth and Innovative SME Facility (Risikokapital)

� wird vom Europäischen Investitionsfonds (EIF*) verwaltet

� wird von Partnerbanken als Investment in VC-Fonds vergeben

� GIF 1: investiert in die Frühphase („Seed-Phase“ und Start-up)

� GIF 2: investiert in die Expansionsphase

CIP - Baustein 1 
„Unternehmerische Initiative und Innovation“

* Homepage: www.eif.europa.eu
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Neues Finanzierungsinstrument für KMU: 

SMEG = SME Guarantee Facility (Bürgschaften)

� wird vom EIF verwaltet
� stellt Rück- und Ko-Bürgschaften sowie direkte Bürgschaften 

für Finanzdienstleister zur Verfügung

Vier Bereiche:

� Kredite und Leasing für technologische Entwicklung in KMU 
� Kleinstkredite
� Bürgschaften für Beteiligungs- und Mezzaninkapital
� Verbriefung von KMU-Kreditportfolios

CIP - Baustein 1 
„Unternehmerische Initiative und Innovation“
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KMU-Beratung und Unterstützung

Drei Bereiche:

� Information, Beratung, Feedback, Unternehmenskontakte, 
Internationalisierung (bisher im Euro Info Centre-Netzwerk, EIC)

� Innovations-, Wissens- und Technologie-Transfer 
(bisher im Innovation Relay Centre-Netzwerk, IRC)

� Motivation und Unterstützung von KMU zur Beteiligung
am 7. Forschungsrahmenprogramm (FRP) der EU

� Dieser Teilbereich wird vom neuen EU-Netzwerk 
„Enterprise Europe Network“ abgedeckt!

CIP - Baustein 1 
„Unternehmerische Initiative und Innovation“
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Ziele:

� Stärkung des Binnenmarktes für Produkte und 
Dienstleistungen auf Basis der  Informations- und 
Kommunikationstechnologien (IKT)

� Stimulierung von Innovationen durch mehr IKT

� Entwicklung der Informationsgesellschaft, effizientere
Dienstleistungen im öffentlichen Interesse 

CIP - Baustein 2 
„Unterstützung der IKT-Politiken“
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Ziele:
� Förderung der Energieeffizienz , der Anwendung erneuerbarer 

Energien und der Diversifizierung des Energieeinsatzes, um eine 
nachhaltige und kostengünstige Energieversorgung in Europa zu 
sichern

- Steigerung des Anteils erneuerbarer Energien am 
Bruttoinlandsenergieverbrauch bis 2010 auf 12 %

- Senkung des Endenergieverbrauchs

CIP - Baustein 3 
„Intelligente Energie – Europa (IEE)“
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Weitere Informationen
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EURATOM: 2,234 Mrd. €GSF (nuklear) 0,517 Mrd. €

GSF (nicht nuklear): 1,751 Mrd. €

Kapazitäten
4,097 Mrd. €

Ideen
7,510 Mrd. €

Menschen
4,750 Mrd. €

Zusammenarbeit
32, 413 Mrd. €
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Kapazitäten
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Budget im 7. FRP (2007 Budget im 7. FRP (2007 –– 2013)2013)
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KMU KMU –– BeteiligungsmBeteiligungsm ööglichkeiten im 7. FRPglichkeiten im 7. FRP
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kapazitäten
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Forschungs-
kapazitäten
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Budget im Programmteil Budget im Programmteil „„ KapazitKapazit äätenten ““
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FactsheetFactsheet 1: Forschung f1: Forschung f üür KMUr KMU

� Typ: Verbundforschung, Auftragsforschung
� Teilnehmer: KMU, Forschungsorganisationen, sonstige Partner (z.B. GU)

� mindestens 3 KMU aus mind. 3 Ländern

� mindestens 2 Forschungsorganisationen
� typischerweise 5 bis 10 Projektteilnehmer

� Gesamtprojektkosten: 0,5 bis 1,5 Mio. €

� Laufzeit: 1 bis 2 Jahre

� Förderung entspricht max. 110% des Forschungsauftrags 
� Forschungsorganisationen werden zu 100% bezahlt!

� Ausschreibung:
Call-Nr.: „FP7-SME-2008-1“ Budget  2008: 92 Mio. €

� einstufiges Verfahren, Einreichungstermin: 11.04.2008 bereits geschlossen!
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FactsheetFactsheet 2: Forschung f2: Forschung f üür KMUr KMU --VerbVerb äändende

� Typ: Verbundforschung, Auftragsforschung
� Teilnehmer: Verbände, Forschungsorganisationen, KMU

� mindestens 3 Verbände aus mind. 3 Ländern

� mindestens 2 Forschungsorganisationen + 2 – 5 KMU
� typischerweise 12 bis 20 Projektteilnehmer

� Gesamtprojektkosten: 1,5 bis 4,0 Mio. €

� Laufzeit: 2 bis 3 Jahre

� Förderung entspricht max. 110% des Forschungsauftrags
� Forschungsorganisationen werden zu 100% bezahlt!

� Ausschreibung:
http://cordis.europa.eu/fp7/dc/index.cfm?fuseaction =UserSite.CapacitiesDetails
CallPage&call_id=138
Call-Nr.: „FP7-SME-2008-2“ Budget 2008:  78,5 Mio. €

� zweistufiges Verfahren, Einreichungstermin: 18.12.2008
Neuer Call!
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

„Erfolg ist ein Geschenk -
eingepackt in harte Arbeit.“

(Ernst Ferstl, österreichischer 
Lehrer und Aphoristiker, * 1955)

Dr. Karsten W. Lemke Telefon: +49-208-30 004-27
ZENIT GmbH Telefax: +49-208-30 004-29 
Bismarckstrasse 28 Mobil: +49-163-88 984-27
D-45470 Mülheim an der Ruhr e-Mail: le ( at ) zenit . de


